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Czarnikau (Provinz Posen) d. 20./8. 1884 

 

Sehr geehrter Herr Professor! [Robert Koch] 

 

Ein sehr gutes Mittel gegen die Cholera ist mir bekannt, welches in dem Cholera-

Epedemien in Polen früher mit großem Erfolg angewendet wurde. Ich fühle mich 

verpflichtet dieses Mittel Ihnen, geehrter Herr Professor, mitzutheilen, da es eben ein 

sehr wirksames ist und der Krankheit sofort gebietet. 

 

Mittel gegen die Cholera 

 

Einen Fingerhut voll abgeschabten Eisenrost wird in kochenden Wasser flüßig 

gemacht und durchgeseiht dem Patienten während der Krankheit gegeben. 

 

Ich würde mich freuen, wenn Sie es anwenden würden, der Erfolg wird nicht 

ausbleiben, und vielen Menschen das Leben erhalten bleiben. 

 

Hochachtungsvoll A. Egeling 

Kindergärtnerin 
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